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Rückersdorf, den 28. August 2022 
 

Antrag „Bürger*innen Energie“ 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Ballas, 

 

die Europäische Union, Deutschland sowie Bayern haben beschlossen, mittel- bis langfristig die 

CO2-Emissionen bis hin zur kompletten Klimaneutralität zu senken. 

 

Wir als Kommune sind deshalb aufgefordert, diese existenzielle Menschheitsaufgabe zügig und 

entschlossen mit anzugehen und hier regional unseren Beitrag zu leisten. Mit der Einrichtung 

der Stelle einer Managerin für Klima- und Umweltschutz zusammen mit unseren 

Nachbarkommunen haben wir ein erstes Signal gesetzt, welches allerdings nur der Anfang von 

weiteren notwendigen Maßnahmen sein kann.  

 

Ein wichtiger und wesentlicher Teil wird die regionale Erzeugung von Energie aus regenerativen 

Quellen sein. Der Umbau der Energieversorgung zieht hohe Investitionen nach sich.  

   Die Energiewende bringt aber auch Wertschöpfung in die Region: je höher der regionale Anteil, 

umso höher ist auch die regionale Wertschöpfung.  

 

 

 

An den    
    
Ersten Bürgermeister 
der Gemeinde Rückersdorf 
Herrn Johannes Ballas  
Hauptstrasse 20   
90607 Rückerdorf 
 

Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
 
Fraktionsvorsitzender Hermann Frank 
Stv. Fraktionsvorsitzende Nicole Anclam  
Gemeinderätin Susanne Gegler 
Gemeinderat Karl-Josef Raab-Seibold 
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  Die Einbindung von kommunalen Unternehmen und von Bürgern spielt dabei eine wichtige 

Rolle. Die Bürger*innen-Energie gehört damit zu den wichtigsten Bestandteilen der 

Energiewende. Bürger*innen-Energieprojekte fördern die lokale Akzeptanz und befähigen die 

Menschen vor Ort, ihre Energieversorgung selbst in die Hand zu nehmen.  

  In Zeiten mit niedrigen Zinsanlagen versprechen sich auch immer mehr private Investoren 

angemessene Renditen in entsprechende Anlagen. Noch viel zu viele Gebäude der Unternehmen 

und kommunalen Einrichtungen haben keine PV-Anlage auf dem Dach.  

 
  Es sollten jedoch einige Eckpunkte beachtet werden: 

 

Regionale Wertschöpfung  

• echter regionaler Ökostrom kann angeboten werden. 

 

Beteiligung der Bürger*innen 

• Partizipation schafft Akzeptanz und bringt privates Engagement. 

Bürgerbeteiligung bedeutet Mitwirkung, Mitbestimmung und Teilhabe. Aus 

„Betroffenen“ werden Beteiligte. 

 

Nutzung von Synergien 

• Kooperation mit den Nachbarkommunen, aber auch anderen Kommunen in 

der Region. 

 

Professionalisierung und Verstetigung 

• Eine unabhängige Gesellschaftsstruktur entlastet unsere Verwaltung und 

fördert die Expansion. 

• Rücksichtnahme auf Anlieger und Natur: 

Insbesondere bei PV-Freiflächenanlagen sind nur natur- und 

bodenschonende Anlagen akzeptabel. 
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Optimierung der Fördermöglichkeiten 

• Weitgehender Abruf von Fördermitteln  

 

Offenheit und Anpassungsfähigkeit 

• Möglichst alle Formen der Erzeugung erneuerbarer Energien können 

genutzt werden. 

 

Die Stadt Röthenbach a. d. Pegnitz hat derzeit mehrere anstehende Entscheidungen zu  

PV-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden zurückgestellt, um diese evtl. schon in die künftige 

Bürger*innen-Gesellschaft einzubringen. Es gibt auch ein PV-Freiflächenobjekt in Leinburg, 

welches sich natürlich auch perfekt einbringen würde.  

 

Die Bürger*innen können sich dann z. B. als Kommanditist beteiligen mit ggf.   

erfolgsabhängiger Ausschüttung. Perspektivisch soll die Gesellschaft mittelfristig auch 

einen unabhängigen Geschäftsführer bekommen. Aber dies zu entwickeln ist auch ein Teil 

des Auftrages.  

 

 

     Wir stellen daher folgenden Antrag: 

 

     Die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN beantragt, der Gemeinderat möge beschließen: 

 

  

1. Die Gemeinde Rückersdorf begrüßt und unterstützt lokale Initiativen zur Erzeugung von 

regenerativen Energien wie z. B. das von der Stadt Röthenbach beschlossene Projekt 

Bürgerenergie. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Stadt Röthenbach zu klären, inwieweit eine    

Beteiligung der Gemeinde Rückersdorf bzw. der Gemeindewerke und von Rückersdorfer 

Bürgern möglich ist. 
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3. Die Verwaltung informiert den Gemeinderat über die Ergebnisse der Gespräche, 

insbesondere unter welche Bedingungen eine Beteiligung möglich ist bzw. welche 

Gründe einer Beteiligung entgegenstehen. 

4. Nach Vorlage des Berichts der Verwaltung beschließt der Gemeinderat die weitere 

Vorgehensweise.  

 

 

 

Weiterführende Informationen zum Projekt „Bürger*innen Energie Untere Pegnitz“ 

können Sie der beigefügten Präsentation entnehmen. 

 

Wir bitten um Unterstützung aller Gemeinderatsmitglieder. Vielen Dank. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
 

  
  

 
 
 

 
Hermann Frank 
Fraktionsvorsitzender 
Gemeinderat  
 

 
Susanne Gegler 
Gemeinderätin 
 
 

 
 

 

 
Nicole Anclam 
Stv. Fraktionsvorsitzende 
Gemeinderätin 
 
 

 
Karl-Josef Raab-Seibold 
Gemeinderat 
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Anlagen: 
 
  

Präsentation „Gründung einer Bürger*innen-Energiegesellschaft“ 
 

 
Bayern ist Bürgerenergie- Land! 
  

 https://www.buergerenergie-bayern.org/buergerenergieland 
 

 
Akzeptanz und regionale Teilhabe an der Energiewende: (Agora-Energiewende)  
https://www.agora-energiewende.de/projekte/ 
 
 
Fraunhofer-Institut für Solare Energiesysteme ISE mit Daten zu erneuerbaren 
Energien, ausgewählte Studien, Analysen und Datensammlungen 
 
https://www.ise.fraunhofer.de/de/daten-zu-erneuerbaren-energien.html  
 
 
Bürger machen Energie (LUBW)  
 
https://www.kea-
bw.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/153_Buerger_machen_Energie.pdf  
 
 
Kommune-Macher der Energiewende (Energieatlas Bayern)  
 
https://www.energieatlas.bayern.de/buerger/buergerenergie.html 

 
 
Stadt Dinkelsbühl geht neuen Weg ( Zeitungsbericht)  
 
https://fraenkischer.de/dinkelsbuehl-geht-neuen-weg/ 
 
 
Kriterien NaBu für PV-Anlagen:  
 
https://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/energie/solarenergie/nabu-
kriterien-solarparks.pdf 
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